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Räumliche

und bauliche
Einrichtungen .

Architektur¬
formen der
Poftbauten .

förderung von Paketfendungen ift in den meiften Ländern auf ein geringeres Ge¬
wicht eingefchränkt wie in Deutfchland .

Nachftehend Tollen nun die räumlichen und baulichen Einrichtungen ver -
fchiedener kleinerer und größerer deutfcher Pofthäufer dargeftellt werden . Die
Vorführung fremdländifcher folcher Anlagen ift vermieden ; fie würde auch ohne
genaue , ins einzelne gehende Darftellung des zugehörigen Poftbetriebes wenig
verftändlich fein . Nur öfterreichifche Poftgebäude follen in einigen Beifpielen
vorgeführt werden , weil deren Anordnung und Einrichtung den reichsdeutfchen
Pofthäufern am nächften ftehen , deshalb auch für die Baumeifter der letzteren
befonders intereffant und lehrreich fein mögen 2

) .
In bezug auf die Architekturformen der Poftbauten befinden wir uns im all¬

gemeinen zurzeit in einer Periode der Ungewißheit und der Widerfprüche , wie
folche wohl noch nie geherrfcht haben . Das XIX . Jahrhundert kennzeichnete fich
in den Formen feiner Architektur allgemein durch die nahezu wahllofe Aufnahme
aller hiftorifch gewordenen Kunftformen , wogegen fich zu Beginn des XX . Jahr¬
hunderts wiederum ein fehr lebhafter Widerfpruch erhob , der aber noch keines¬
wegs zu einer Neugeftaltung fefter Formen , weder in Konftruktion noch in
Dekoration , bis jetzt geführt hat . Man wird auch hier von fetten Grundfätzen
der Konftruktion ausgehen und darauf ein Syftem der formalen Ausbildung neu
gehalten müffen . Leichter und einfacher wird fich dies auf dem Lande , in
kleineren und mittleren Städten durchführen laffen, indem man der Eigenart der
Landesnatur und der heimifchen Bauftoffe Rechnung trägt . In großen Städten
jedoch , die insgefamt immer mehr und mehr wachfen , wird man zu einer mehr
palaftartigen Auffaffung der großen Poftgebäude geradezu gedrängt . In welcher
Weife das architektonifche Formenfyftem fich dabei entwickeln wird , darüber läßt
fich zurzeit noch nichts Beftimmtes fagen . In der Zeit Sfephan ’s wurden unter
den waltenden Umftänden mehrfach hervorragende , außerhalb der Poftverwaltung
ftehende Architekten mit der ftiliftifchen Bearbeitung des Äußeren von Poftneu -
bauten in großen und bedeutenden Städten beauftragt ; es wurde griechifch -römifch ,
byzantinifch , gotifch , in Renaiffance ufw . gebaut , während die Baupläne im Reichs -
poftamte ausgearbeitet und feftgeftellt , die Bauausführung dem Poftbaurate über¬
tragen wurden , der zur Unterftützung in der Bauleitung und Bauausführung ge¬
prüfte Baumeifter und Bauführer , fowie Bauauffeher erhielt .

Die gegenwärtig herrfchende Unficherheit in der architektonifchen Formen¬
bildung wird allgemein beklagt . Die Anfchauungen auf diefem Gebiete find
indeffen unter den Künftlern wie im Publikum noch fo wenig geklärt , daß eine
beftimmte Richtung der Entwickelung fich noch nicht mit Sicherheit angeben
läßt und eine Entfcheidung hierüber völlig der Zukunft überlaffen werden muß .

2 . Kapitel .

Organifation des Poftwefens .

Aufgaben
Urn die für den Betrieb der Poftverwaltung erforderlichen baulichen Ein -

tmd oienft - richtungeii verftändlich zu machen , ift es , wenigftens in allgemeinen Umriffen , er -
giiedenmg . forderlich die Aufgaben zu kennzeichnen , deren Erfüllung der Poftverwaltung

obliegt , fomit ein Bild der Organifation des Poftwefens vorzuführen .
2) Soweit in der Fachliteratur ausländifche Poftbauten veröffentlicht find , wurden fie in die Literaturangaben am

Schluffe des vorliegenden Heftes aufgenomnien .
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Obwohl der Poftdienft in den einzelnen Ländern etwas verfchiedene Formen
erhalten hat , fo teilt er fich doch überall in annähernd gleicher Weife ein,
und zwar :

einerfeits in den eigentlichen Beförderungsdienft , beftehend in der
Annahme der Sendungen , in der Überführung letzterer an ihren
Beftimmungsort und in der Ausgabe an die Empfänger ;

andererfeits in die Überwachung und Regelung der Beförderung ,
wozu die Befeitigung aller Hemmniffe und Unregelmäßigkeiten gehört ,
fowie in die Abrechnungs - und die Qeldvermittelungsgefchäfte , die fich
oft auf fehr hohe Geldbeträge beziehen .

Im deutfchen Reichspoftgebiete wird danach der Dienft in dreifacher Gliede¬
rung ausgeführt , und zwar :

1 ) durch die Poftämter oder Poftanftalten , denen der eigentliche Beförderungs¬
dienft unmittelbar obliegt ;

2) durch die Ober -Poftdirektionen , die überwachenden Bezirksbehörden , und
3 ) durch das Reichspoftamt als oberfte , das Ganze in Einheit zufammen -

faffende und regelnde Zentralbehörde .
Diefe drei Stufen find gefondert in nähere Betrachtung zu ziehen .
Die eigentlichen Poftanftalten werden eingeteilt in : 22.
a ) Poftagenturen und Pofthilfftellen . Diefe befinden fich nur an kleinen ,

Por<anrfalten

wenig belebten Orten , meiftens in Dörfern , oder auch in entlegenen , weniger be¬
lebten Stadtteilen , haben lediglich Sendungen anzunehmen und folche auszugeben ,
dienen den eigentlichen Poftämtern nur zur Aushilfe , find auch faft durchweg in
gemieteten Räumen untergebracht und kommen für das Poftbauwefen gar nicht
in Betracht .

ß) Poftämter , je nach der Bedeutung und dem Umfange des Verkehres 23.
von verfchiedener Einrichtung . Vorfteher des Amtes ift je nach der Bedeutung Poftamler -

des Verkehres ein Poftverwalter , ein Poftmeifter oder ein Poftdirektor , welchem
eine kleinere oder größere Zahl von Beamten (Poftfekretäre , Poftpraktikanten und
Poftaffiftenten genannt ) und von Unterbeamten zugeordnet wird . Die Poftämter
vermitteln felbftändig den Verkehr , einerfeits mit dem Publikum des Ortes in An¬
nahme und Ausgabe aller Beförderungsgegenftände , andererfeits mit den aus¬
wärtigen Poftanftalten in Zufendung und im Empfang der aufgegebenen Poft -
fachen , fowie der für den Poftanweifungsverkehr erforderlichen Geldbeträge . An

jedem Orte von einiger Bedeutung befindet fich ein Poftamt ; in größeren Städten
find , je nach dem Bedarf , deren mehrere eingerichtet . Der Amtsvorfteher ift für
den regelmäßigen Gang des Betriebes verantwortlich ; er hat gleichzeitig die

Kaffengefchäfte zu beforgen . Zur Überwachung des Dienftes find ihm in größeren
Ämtern Oberfekretäre zugeordnet , auch wohl als Stellvertreter und befonders zur

Führung der Kaffengefchäfte ein Poftinfpektor oder Poftkaffierer . Gleichzeitig liegt
dem Poftamtsvorfteher die Überwachung des mit dem Poftamte verbundenen

Telegraphen - und Fernfprechdienftes ob ; nur in größeren Städten beftehen vom
Poftamte getrennte Telegraphenämter , und in den bedeutenderen Verkehrsmittel¬
punkten felbftändige Fernfprech -Vermittelungsämter , über deren Wefen weiterhin
noch das Nähere mitgeteilt werden foll .

y) Bahnpoftämter . Als eine befondere Art der Poftämter haben die Bahn - 24.
poftämter zu gelten . Diefe beforgen , ein jedes auf den zu diefem Zwecke ab - BahnP°rtamfer

geteilten und ihm zugewiefenen Eifenbahnftrecken den Fahrdienft der Poft . Sie

empfangen alle Sendungen von den Poftämtern der an der Bahn unmittelbar oder
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25-
Poftfuhrwefen .

26.
Oberpoft -

direktionen .

27.
Reichspoftamt .

28.
Poftdienft .

nahe liegenden Orte während des Aufenthaltes der Eifenbahnzüge auf dem zu¬
gehörigen Bahnhofe und führen fie ebenfo an die Poftämter des Beftimmungs-
ortes ab. Mit dem Publikum treten die Bahnpoftämter nicht in Verbindung .

Mit den Poftämtern der einzelnen Orte ift auch ftets das Poftfuhrwefen ver¬
bunden . Wo noch Poftverbindungen auf Landwegen beftehen, wird, ebenfo wie
in früheren Zeiten , auch für Poftwagen zum Perfonenverkehr geforgt. Wo
alle Verbindungen durch Eifenbahnen vermittelt werden , find doch die Poft -
fendungen vom Poftgebäude nach dem Bahnhofe zu bringen , ebenfo von da ab¬
zuholen, und dies gefchieht meiftens durch Fuhrwerke , es fei denn, daß das Poft¬
gebäude unmittelbar am Bahnhofe liege. Auch für die Zuteilung der eingegangenen
Paketfendungen an die Empfänger find in den meiften Städten Fuhrwerke zu halten,
Handwagen nur in ganz kleinen Orten.

Die Pferdehaltung ift faft durchgängig Privatunternehmern , fog. Pofthaltern,
übertragen . Diefe haben die Pferde und die Poftillione nach vertragsmäßigem
Übereinkommen zu ftellen ; ebenfo haben fie für die erforderlichen Stallungen zu
forgen. Nur in den größten Städten und unter befonderen Verhältniffen be¬
ftehen von der Poftverwaltung felbft unterhaltene Pofthaltereien mit zugehörigen
Stallgebäuden. Sonft werden auf den Pofthöfen nur hier und da Stallungen zur
vorübergehenden Unterteilung von Pferden eingerichtet.

Das deutfche Reichspoftgebiet ift in 41 Bezirke eingeteilt, denen die Ober -
poftdirektionen vorftehen. Diefen liegt die Leitung der die Poftverwaltung
betreffenden allgemeinen Angelegenheiten ob, die Überwachung und Regelung
des Poftbetriebes an fich , die Pflege der Beziehungen zu den anderweitigen Be¬
hörden und Verwaltungen, insbefondere den Landesregierungen der Bundesftaaten,den Provinzialverwaltungen, den Behörden der Städte und Gemeinden , den Eifen -
bahndirektionen , den Militärbehörden ufw . An der Spitze fteht ein Oberpoft-
direktor, dem je nach dem Umfange und der Bedeutung des Bezirkes ein Ab¬
teilungsdirigent und eine Anzahl von Pofträten und Bureaubeamten zugeordnet
ift . Sitz der Oberpoftdirektion ift gewöhnlich der bedeutendfte und verkehrs¬
reichste Ort des Bezirkes .

Das Reichspoftamt ftellt die oberfte Verwaltungsbehörde der Reichspoft-
verwaltung dar mit dem Sitze in Berlin ; an der Spitze fteht der Staatsfekretär des
Reichspoftamtes. Die Organifation diefer Behörde entfpricht derjenigen der übrigen
Reichsämter; die Verwaltung ift in Abteilungen gegliedert , in denen eine Anzahl
von Minifterialräten die einzelnen Verwaltungsftoffe bearbeitet . Die Amtstätigkeit
erftreckt fich auf die allgemeine Regelung des gefamten Poft-, Telegraphen - und
Fernfprechwefens, auf die Feftftellung aller Hauptkurfe, auf die Beziehungen zu
den Staatsbehörden des In- und Auslandes, auf die Anftellung des Beamten-
perfonals, auf die Feftftellung des Etats , auf die Bauangelegenheiten, überhaupt
auf alles , was das Poft- und Telegraphenwefen an fich und was das Befondere
des Landes und des Volkes in bezug auf das Poftwefen betrifft.

3 . Kapitel .
Allgemeines über die Gefchäfte der Poftverwaltung .

Das eigenartige Wefen des Poftdienftes kommt am entfchiedenften in den
Poftämtern zur Erfcheinung. Man kann diefe daher als die eigentlichen Repräfen -
tanten des Poftwefens bezeichnen. Zum Verftändnis der Eigentümlichkeiten in
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